
Kindertagesbetreuung im 
Westerwaldkreis

27. Fortschreibung des Kindertagesstätten-
bedarfsplanes

Jugendhilfeausschusssitzung am 12. Dezember 2016

Jugendhilfeausschusssitzung am 19. Dezember 2011
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1-6 jährigen Kindern kann der 
Rechtsanspruch 2017/18 erfüllt werden

Für die 1-6 jährigen Kinder im Westerwaldkreis übersteigen rechnerisch 
die Platzangebote den tatsächlichen Bedarf
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Kinder im Kleinkindalter
Frei werdende Platzkapazitäten in den Kindertagesstätten 
ermöglichen den Ausbau der Betreuungsplätze für Kinder 
im Kleinkindalter
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Ganztagsplätze 
• Es werden 96 neue Ganztagsplätze im Kindergartenjahr
2017/18 eingerichtet 

• Damit werden ~ 55% der Plätze als GZ-Plätze ausgewiesen
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Kindertagespflege
Zum Stichtag 15. September 2016 standen 72 Tagespflegepersonen im 
Westerwaldkreis für eine Vermittlung zur Verfügung. Insgesamt 47 Kinder wurden 
finanziell vom Westerwaldkreis unterstützt.
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Angebotserweiterung der 
27. Fortschreibung

- Personalkosten, die sich aus den zusätzlichen Maßnahmen ergeben -

770.125 €

~ 306.125 €

Stellenanteil Personalkosten gesamt Personalkostenanteil WW-Kreis

27. Fortschreibung                     
- Kreisanteil (39,75 %) -

15,25 Stellen

Für Öffnungen, 
Krippen, Prov.,    
neue Gruppen
und GZ-Plätze

Bei den Personalkosten für die zusätzlichen Angebote der 27. Fortschreibung handelt es sich um jährlich 
wiederkehrende Ausgaben.
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Entwicklung der Gesamtpersonalkosten
(19. – 27. Fortschreibung)

Bei den Personalkosten für die zusätzlichen Angebote handelt es sich um jährlich wiederkehrende 
Gesamtpersonalkosten für 343,5 Stellen (19.-27. Fortschreibung) in Höhe von rd. 17.346.750 €.

Bei einem durchschnittlichen Kreisanteil von 39,75 % bedeutet dies zusätzliche Kosten für den 
Westerwaldkreis von rd. 6.895.334 €.

Als Folge der Umsetzung der Angebote seit der 19. Fortschreibung muss bei bestehender 
Bewilligungspraxis mit weiteren Ausgaben für Leitungsfreistellung und Hauswirtschaftskräfte 
gerechnet werden.
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